
EINFÜHRUNGSPHASE ZUR AUFFÜHRUNG  
 

 
Für ALLE KINDER, unabhängig welcher Unfallschwerpunkt 
 

1. TAG 
 
1.) Stuhlkreis 
Eine Giftflasche (aus Plastik gefüllt mit grüner Wasserfarbe) geht umher. Das 
Kind welches die Giftflasche hält, darf reden. 
 
Erzieherin stellt Fragen: 
� Wer von Euch hatte schon einmal einen Unfall? 
� Habt Ihr Euch sehr weh getan? 
� Wie ist das passiert? 
� Wer hatte Schuld an Eurem Umfall? 
� Seid Ihr vorsichtiger geworden? 
� Habt Ihr eine Idee, wie man solche Unfälle vermeiden kann? 

 
2.) Spiel Giftflasche 
(Außenbereich oder Bewegungsraum) 
 
Ein Kind hält die Giftflasche mit beiden Händen. Die anderen Kinder halten eine 
Hand an die Flasche. Das Giftflaschen-Kind erzählt eine Geschichte. Wenn das 
Wort „Giftflasche“ vorkommt, müssen alle anderen Kinder schnell weglaufen. Wer 
vom „Giftflaschenkind“ gefangen wurde, wird nun zum Erzähler. 
 
 
2. TAG  
 
3.) Unfallbilder malen 
Die Kinder malen Bilder zum Thema Unfälle und Gefahren, die später in der KiTa 
aufgehängt werden / oder nutzen die Malvorlagen/ oder basteln sich eine 
Sicherheitskappe. 
 
4.) Experimentierecke 
 
Thema Sturz 
Eier ohne Schutz aus 1 m fallen lassen. Nun sollen sich die Kinder in 
Kleingruppen überlegen wie sie das Ei so schützen können, dass es aus der 
gleichen Entfernung nicht mehr kaputt geht (z. B: Klopapier, Stoff, Karton, 
Schnüre...). Bezug zum Kopf und Fahrradhelm aufzeigen. 
 
Thema Verbrennungen (s. S. 17, „ Feuer und Luft“ Erzieherinnen Heft „Wir 
können das“) 
 
Thema Ersticken (s. S. 18, „Luftröhre“ Erzieherinnen Heft) 
 
Thema Ertrinken (s. S. 18. „ Wasser und Material“ Erzieherinnen Heft) 
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